
Bericht des Oberbürgermeisters am 26. Juni 2019 



• 31. Mai bis 16. Juni: Händel-

Festspiele hatten 58.000 Besucher 

(u.a. aus Australien, Kolumbien, 

Kalifornien und Japan). 

• 111 Veranstaltungen, davon waren 

28 Veranstaltungen kostenfrei. 

• Vom 28. November bis 1. Dezember 

findet „Händel im Herbst“ statt. Der 

Vorverkauf hat bereits begonnen. 

58.000 Besucher feiern Händel-Festspiele  



• 3. bis 9. Juni: Premiere einer neuen 

Veranstaltungsreihe der Stadt mit 

Musik auf dem Markt während der 

Händel-Festspiele. 

• 3250 Besucher an sechs Abenden 

(Auftakt musste wegen Gewitters 

ausfallen) 

• Erfolgreiches Konzept mit Musik, 

Tanz, gehobener Gastronomie und 

freiem Eintritt 

 

Neues Treffen „Am Händel nach 8“ 



• 4. Juni: Zoo-Konzept der Stadt wird 

weiter umgesetzt; einzige begehbare 

Löffelhund-Anlage Deutschlands und 

Pudu (Mini-Hirsche)-Gehege sind 

eröffnet; Kosten: 130.000 Euro 

• Konzept: Seit 2016 wurden knapp 

3 Millionen investiert, ohne Kredite 

• 2019: 650.000 Euro u.a. für Umbau 

Spielplatz „Tierbegegnungszentrum“ 

und Nandu-Anlage 

Neue Anlagen im Bergzoo eröffnet 



• 6. bis 12. Juni: 56. Bundeswettbewerb 

„Jugend musiziert“  in Halle (Saale)  

• Mit rund 2.900 Musikschülern größter 

Wettbewerb bisher; 22 Schülerinnen und 

Schüler des Konservatoriums Halle  

• Edgar Auer, Projektleiter von „Jugend 

musiziert“: „Eine so große Unterstützung, 

wie wir in diesem Jahr von der Stadt Halle 

und dem Land Sachsen-Anhalt bekommen 

haben, das war sehr außergewöhnlich.“ 

Jugend Deutschlands musiziert in Halle  



• 11. Juni: Investitionsprogramm 

„Bildung 2022“ wird fortgesetzt. 

• Förderung: 2,24 Millionen Euro 

(Stark-III, EU) für energetische 

Sanierung der Grundschule 

„Albrecht Dürer“. 

• 320.000 Euro (Land) für allgemeine 

Sanierung (u.a. neuer Haupteingang 

mit Foyer mit Aufzug, Erneuerung 

Innentüren, Böden und Wandflächen 

Stark III: Dürer-Schule kann saniert werden 



• 13. Juni: Pumpenhersteller KSB 

investiert rund 9,5 Millionen Euro 

in eine Erweiterung von 

Produktionshalle und Logistik. 

• Bekenntnis des Konzerns zum 

Standort Halle 

• Mit 520 Mitarbeitern größtes 

produzierendes Unternehmen in 

der Stadt (Halle) 

Spatenstich für Werkserweiterung von KSB  



• 11. Juni: Die Verwaltung wird sich bis auf Weiteres nicht mehr 

mit einem neuen Gewerbegebiet in Halle-Tornau befassen 

• Das ist das Ergebnis einer Machbarkeitsstudie. 

• Die Vorlage folgt mit gleichlautendem Beschlussvorschlag in 

den Stadtrat im September 2019. 

• Es liegen Risiken in den Bereichen Umwelt und Erschließung. 

Zudem seien Eigenmittel in Höhe von mindestens zehn 

Millionen Euro nötig. 

• Der Finanzausschuss hatte im Mai 2018 einstimmig 

beschlossen, die Standortfaktoren in Halle-Tornau von der 

Verwaltung untersuchen zu lassen. 

Star Park II: Stadt stellt Planungen ein 



• 12. Juni: Bundesverwaltungsgericht 

in Leipzig hat für den Weiterbau der 

A143 geurteilt.  

• Trasse im Westen wird Stadt vom 

Durchgangsverkehr spürbar 

entlasten; zugleich wird Halle als 

Wirtschaftsstandort noch 

interessanter für Unternehmen. 

• Die Stadt erwartet, dass das 

Teilstück nun zügig gebaut wird.  

 

A 143 darf weitergebaut werden 



• 15. Juni: Premiere für „Ulrichs 

Hofspektakel“ 

• Freie Puppen- und Figurenspieler 

und die Stadt Halle (Saale) haben 

zum ersten Puppentheaterfest in 

den Innenhof der Konzerthalle 

Ulrichskirche eingeladen. 

 
 

1. Puppentheaterfest an der Konzerthalle 



• 15. Juni: 14 Chöre haben auf dem 

Marktplatz das Konzert „Halle singt“ 

zum vierten Mal an den Stufen des 

Ratshofes gestaltet.  

• Chöre aus der Stadt sowie aus 

Salzmünde, Lieskau und Ermlitz; 

musikalisch unterstützt u.a. vom 

Orchester der Universität und 

Blechbläserquintett „Pfeiferstuhl 

Music Halle“.  

„Halle singt“ auf den Ratshof-Stufen 



• 18. Juni: Zukunftswerkstatt für den 

Stadtteil Kröllwitz hat im Uni-Hörsaal 

Hoher Weg stattgefunden. 

• Veranstaltung knüpfte an die beiden 

Zukunftswerkstätten im vergangenen 

Jahr an. 

• Verkehrsuntersuchung und  

Bebauungsplan „Sandbirkenweg“ 

gehörten zu den Themen. 

Zukunftswerkstadt für Kröllwitz 



• 20. bis 23. Juni: Wissenschafts- und 

Filmfestival „Silbersalz“ hat zum 

zweiten Mal in Halle stattgefunden. 

• 12.000 Besucher bei Filmen, 

Kunstaktionen, Musik und Vorträgen 

an neun Festivalorten (2018: 6.000) 

• Tagung in der Leopoldina  

• Allein 10.000 Gäste bei der 7-Meter-

Mond-Installation auf der Ziegelwiese 

(Aktion mit dem Stadtmarketing)  

12.000 Besucher beim Silbersalz-Festival 



• 08. April: bundesweites Forderungspapier erschienen 

• 12. April: Dialog im Stadthaus zwischen FFF-Initiative, der  

 Stadtverwaltung und der Stadtwerke Halle GmbH zum 

 Klimaschutz in der Stadt 

• 24. Mai:  Dialog in der Goldenen Rose zwischen FFF-Initiative, 

 Kommunalpolitik, der Stadtverwaltung und der Stadtwerke 

 Halle GmbH zum kommunalen Forderungspapier 

• 24. Juni: Steuerungsgruppe Klimaschutz tagt im Technischen 

 Rathaus mit Vertretern der FFF Initiative zur 

 verbindlichen Aufnahme und Umsetzung der 

 Forderungen in das kommunale Klimaschutzkonzept 

Fridays For Future Halle (Saale) 



Fridays for Future fordern die Stadt auf: 

Kostenloser Nahverkehr, Bikesharing, zusammenhängendes Fahrradwegenetz, 
Fahrradschnellstraßen, Tempo 30 in der Innenstadt, Innenstadt zeitnah von 
Autos befreien, keinen Kohle- und Atomstrom mehr zukaufen, öffentliche 
Einrichtungen mit Ökostrom versorgen, Installation von Solarzellen. 
 
Lenkungsgruppe Klimaschutz stärken, Ernährungsstrategie entwickeln, 
Aufklärung Klimakrise, Blühstreifen, Einwegplastik abschaffen, 
Recyclingpapier. 
 
Versorgung öE mit vegetarischer, veganer und ökologisch hergestellten 
Lebensmitteln, Wegwerfen von Lebensmitteln vermeiden, Wärmeverluste in 
Gebäuden verhindern, klimaneutrale Gebäude fördern.   
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Ökostrom-Anteil 
1. Hj. 2019 liegt 
bei 44 Prozent 
des 
Stromverbrauchs. 
 
Windkraft, 
Solaranlagen, 
Biomasse, 
Wasserkraft 



Sichere Trinkwasserversorgung auch bei größter Hitze 
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• Während die Medien für einige Regionen Wasserknappheit im Mai/Juni 2018 meldeten, 
lief die Trinkwasser-Bereitstellung in Halle jederzeit problemlos. Selbst am 31. Mai, als die 
HWS sieben Spitzentagesverbräuche weit über dem Jahresdurchschnitt verzeichnete.  
 

• Jahresdurchschnitt: 
• 2018: 51.530 m³ 
• 2017: 49.200 m³ 
• 2016: 49.150 m³ 
• 2015: 48.300 m³ 
 



Geschäftsfeld Mobilität 
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Entwicklung der Fahrgastzahlen 



Trendwende bei der Mobilität 
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Wohngebiete & Verkehrsplaner setzen konsequent auf Mobilität im 
Umweltverbund („EcoMobility“: umweltverträgliche Verkehrsmittel). 
 
Umweltverbund als Alternative zum Autoverkehr? 
Dazu gehören öffentliche Verkehrsmittel (Bahn, Bus, Taxis, Carsharing, 
Mitfahrzentralen) sowie alle nichtmotorisierten Verkehrsträger 
(Fußgänger, öffentliche, private Fahrräder). 
Forderungen von Fridays for Future werden im Klimaschutzkonzept 
konsequent umgesetzt. Im September erfolgt die Einbringung in den 
Stadtrat. 

 


